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Was genau ist Autismus?
Autismus ist eine tiefgreifende neurologisch bedingte Entwicklungsstörung, die alle Bereiche 
des Lebens betreffen kann. Symptome finden sich in den Bereichen sozialer Beziehungen 
und der sozialen Wahrnehmung, der Sprache und Kommunikation sowie der Interessen und 
des Verhaltens. Jeder Mensch mit Autismus ist einzigartig. Es gibt eine große Variationsbrei-
te, wie Autismus aussehen kann. 

Tritt Autismus erst im späteren Leben auf oder hat man seit der Geburt Autismus?
Bei manchen Kindern lassen sich schon vor dem ersten Geburtstag Besonderheiten im 
Blickkontakt, fehlendes Imitationsverhalten oder mangelndes Interesse an anderen beob-
achten. Bei anderen Kindern treten erst im Alter von 1 ½ – 2 Jahren deutliche Auffälligkeiten 
in den Vordergrund. Die Symptomatik des Asperger-Syndroms ist oft erst im Kindergar-
ten- oder gar Schulalter aufgrund des Sozialverhaltens in der Gruppe Gleichaltriger gut zu 
erkennen.

Wie viele Menschen sind von Autismus betroffen?
Man geht heute von mehr als 1% aus. In OÖ sind somit mehr als 14.000 Menschen unmittel-
bar betroffen, dazu kommt noch das Lebensumfeld der betroffenen Personen.

Können Autisten normale Fähigkeiten ebenso erlernen wie „gesunde“ Kinder? 
Betroffene zeigen häufig ein beachtliches Erinnerungsvermögen, das logische Denken und 
der Blick für Details sind oftmals sehr ausgeprägt. Andererseits haben viele Menschen mit 
Autismus Probleme beim  Verallgemeinern von Gelerntem in eine neue Situation oder beim 
Vernetzen mit schon Bekanntem. Interessen sind oft auf wenige Spezialbereiche einge-
schränkt.  Auch ist ihnen das Lob oder die Zufriedenheit der Eltern oder Lehrer weniger 
wichtig als anderen Kindern. Dadurch sind wichtige Motivationen und Prozesse beim Lernen 
erheblich eingeschränkt. Speziell bei Menschen mit dem Asperger-Syndrom gibt es Hochbe-
gabungen und eine beeindruckende Akademikerrate. 

Ist Autismus heilbar?
Autismus ist nicht heilbar, lässt sich aber durch Interventionsmaßnahmen effektiv beein-
flussen. Häufig gilt es, die soziale Motivation und somit das Interesse am Gegenüber zu 
steigern, soziale Signale und Regeln zu erlernen, die Kommunikation mit Erwachsenen und 
Gleichaltrigen zu verbessern und schwierige Verhaltensweisen, wie z.B. aggressives oder 
selbst verletzendes Verhalten zu reduzieren. In diesen Bereichen erweist sich eine speziali-
sierte Autismus-Frühtherapie als erfolgreich. Je früher die Diagnose und die therapeutische 
Intervention erfolgt, desto besser. 



Hier erhalte ich Unterstützung:
Autismuskompetenzzentrum 
Barmherzige Brüder Linz
www.bblinz.at/autismus

Diagnostik
Diagnostische Abklärung im Kinder, 
Jugend und Erwachsenenalter 
 
LAIK Frühintervention, 
Kindergarten- und Schulalter 
Frühtherapie nach dem Early Start 
Denver Model (ESDM)
Soziale Kompetenzgruppen,
Beratung und Training im 
Kindergarten, Schule, Hort 
oder zu Hause. 

WORK_aut Autismus + Arbeit
begleitet und unterstützt Menschen 
mit Asperger-Syndrom im Alter von 
15-35 Jahren bei der Suche nach 
einer geeigneten Arbeitsstelle am 
1. Arbeitsmarkt oder einer Ausbildung.
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Autistenhilfe Oberösterreich   
www.autistenhilfe-ooe.at

Diakoniewerk Oberösterreich
www.diakoniewerk-oberoesterreich.at

Asperger Oberösterreich
www.asperger-ooe.at

Priv. Doz. Dr. Daniel Holzinger
daniel.holzinger@bblinz.at

Neurologisch linguistische Ambulanz
Seilerstätte 2, 4021 Linz, Tel. (0732) 7897-23700
nla@bblinz.at

Dipl. Päd. Bernd Mattle
Bischofsstraße 10
4021 Linz
0732-7897 DW 24937
bernd.mattle@bblinz.at

Mag.a Katrin Jeng
Rudigierstraße 10
4021 Linz
0732-7897 DW 24956
WORK_aut@bblinz.at

Bulgariplatz 7, 4020 Linz, 0732 / 65 71 95
office@autistenhilfe-ooe.at

Martin-Boos-Straße 4, 4210 Gallneukirchen
07235 / 63 251 800, office.ooe@diakoniewerk.at

admin@asperger-ooe.at


